
Katze müsste man sein

Friedlich döst die Katze der
Müllerin im Sessel vor sich

hin und bewegt sich nur, um
sich kurz zu strecken und dann
eine noch bessere Schlafposi-
tion auszuprobieren. Ab und
an und lugt die Katze zur Mül-
lerin hinüber und gähnt herz-
haft. Und die Müllerin ist halb
zerfressen vor Neid, denn sie
muss am Computer arbeiten.

Katze müsste man sein! Dann
würde sie jetzt im Sonnen-
fleck unterm Fenster liegen
und schnurren, stellt sich die
Müllerin vor. Aber auf eines
ist die Katze auch neidisch:
Wenn die Müllerin ein Stück
Kuchen isst, springt da kein
Krümel für das Tier heraus,
egal wie sehr sich die Katze
dann anbiedert bei . . .Müllerin

Guten Morgen,uten Morgen,

Lübbecker Land

Micha Heitkamp ist neuer
SPD-Vorsitzender inMinden-Lübbecke

Die Sozialdemokraten wählten während ihres Parteitags in Espelkamp einen neuen Vorstand.
Nach 23 Jahren verabschiedete sich Michael Buhre von der SPD-Spitze.

Volker Knickmeyer

Kreis Minden-Lübbecke.
„Danke, lieber Michael“: Mit
einem berührenden Dankes-
video wurde am Wochenende
der langjährigeVorsitzendeder
SPD im Mühlenkreis, Michael
Buhre (63), aus Minden ver-
abschiedet. Buhre bedankte
sich bei seinen Mitstreitern für
die tolle Unterstützung in den
vergangenen Jahren. Immer-
hin war er auch noch über 11
Jahre Mindens Bürgermeister
gewesen, bemerkte er. Ein be-
sonderer Dank Buhres ging an
Ulrich Pock, Geschäftsführer
der SPD im Kreis. „Ohne Dich
hätte ich das alles nicht ge-
schafft.“ Wer Michael Buhre
kennt, weiß, dass er auch wei-
terhin präsent sein wird, wenn
auch nicht in der ersten Rei-
he.ErbleibtbeispielsweiseAuf-
sichtsratsvorsitzender der
Mindener Stadtwerke.

Nach 23 Jahren als Vorsit-
zender der SPD Minden-Lüb-
becke hat Michael Buhre beim
Kreisparteitag im Espel-
kamper Bürgerhaus die Füh-
rung an einen jüngeren Nach-
folger übergeben. Der 33-jäh-
rige Micha Heitkamp aus Hil-
le-Rothenuffeln wurde mit
einer klaren Mehrheit von den
über 130 Delegierten gewählt.
Mit 96 Ja-Stimmen, 27 Nein-
Stimmen und einer Enthal-
tung wurde er zum neuen SPD-
Vorsitzenden gewählt.

Micha Heitkamp ist seit sei-
nem Parteieintritt 2008 für die
SPD aktiv und kein Unbe-
kannter im Kreis Minden-Lüb-
becke. „Es ist jetzt keine Zeit,

die Köpfe hängenzulassen“,
sagte er in seiner Bewerbungs-
rede. Sein Einsatz für die Ju-
sos auch in Ostwestfalen-Lip-
pe und auf Kreisebene dürfte
vielen bekannt sein. Seit 2021
ist er zudem im Landesvor-
stand der SPD. Aber auch bür-
gerschaftlich ist er engagiert, so
unter anderem in der Gewerk-
schaft Ver.di. in der Gesell-
schaft für christlich-jüdische
Zusammenarbeit Minden, im
Verein „Stockhausen für Euro-
pa“ und im CVJM Rothe-
nuffeln-Haddenhausen.

SPD setzt bei
Kommunalwahl auf
„roten Mühlenkreis“

Außerdem schlägt sein Herz
für den heimischen Handball:
„Ich hoffe sehr, dass beide Ver-
eine bald wieder in der ersten
Bundesliga spielen“. Er selbst
habe es immerhin bis zum Tor-
wart gebracht. Micha Heit-
kamp hat Theologie studiert
und arbeitet beim Evangeli-
schen Kirchenkreis Nienburg
mit jungen Erwachsenen. „Ich
möchte mit dafür sorgen, dass
unsereWerte indieheutigeZeit
transformiert werden. Nicht
nur gut entscheiden, sondern
auch hinterher die Verantwor-
tung übernehmen, heißt es für
mich. Es gibt noch viele Men-
schen, die zu Recht Erwartun-
gen an uns haben“, bekannte
Heitkamp.

Für das Amt der zwei stell-
vertretenden Vorsitzenden gab
es drei Bewerber. Durchsetz-
ten konnten sich Susanne

Schnake aus Hüllhorst, die be-
reits zuvor im Amt war, sowie
Jan Philipp Mehrhoff (40) aus
Minden, der neu in den Vor-
stand kam. Mehrhoff arbeitet
als Gewerkschaftssekretär bei
Ver.di, ist DGB-Kreisver-
bandsvorsitzender und hat
Wirtschaftswissenschaft stu-
diert. Er brach eine Lanze für
die Kinder: „Wir müssen drin-
gend in unsere Kinder inves-
tieren, denn sie sind unsere Zu-
kunft.“

Für das Finanzwesen der
Partei bleibt weiterhin die
Fraktionsvorsitzende der SPD-
Kreistagsfraktion, Birgit Här-
tel (Porta Westfalica), zustän-
dig. Für die Mitgliedergewin-
nung wurde Jan Luca Ober-
länder (Stemwede) gewählt.
Die politische Bildung der Par-
tei fördert Karin Detert (Lüb-
becke) weiterhin. Für die Öf-
fentlichkeitsarbeit ist Carina

Dietzmann (Bad Oeynhau-
sen) zuständig. Den Fachbe-
reich Kommunalpolitik hat
André Gerling (Minden)
übernommen. In den ge-
schäftsführenden Kreisvor-
stand gewählt wurde außer-
dem André Stargardt (Espel-
kamp), Fachbereich Organisa-
tion und innerparteiliche An-
gelegenheiten.

Inhaltlich gab sich die SPD
unisono kämpferisch. Nicht
nur der heimische Bundestags-
abgeordnete Achim Post be-
schwor: „Es geht ums Einge-
machte. Die Demokratie ist be-
droht, Rechtsradikale haben in
Parlamenten nichts zu su-
chen.“ Post widersprach auch
dem Vorwurf, dass die Regie-
rung nichts tue. So sei Deutsch-
land zweitgrößter Waffenlie-
ferant für die Ukraine. Was es
allerdings in Deutschland gä-
be, sei ein Investitions- und

Wachstumsproblem und kein
Schuldenproblem. Es gehe
nicht, dass die FDP weiter auf
der Schuldenbremse stehe.

Im Gespräch mit Achim
Post stellte sich Ingo Stucke aus
Bielefeld vor. Stucke ist Ge-
meindepastor und SPD-Kan-
didat in Ostwestfalen-Lippe für
das Europaparlament. Stucke
setzt sich für eine starke de-
mokratische Mitte ein. Diplo-
matische Vorstöße zur Been-
digung des Ukraine-Kriegs
sollten nach Stuckes Meinung
ernster genommen werden.

In seinem letzten Rechen-
schaftsbericht zog Michael
Buhre ein positives Resümee.
Der neue Vorstand hatte 2022
gerade mit seiner Arbeit be-
gonnen, da sei Landrätin An-
na Katharina Bölling zurück-
getreten. Die SPD hätte deut-
lich schneller als die CDU re-
agiert und schließlich einen gu-
ten Landratskandidaten nomi-
niert. „Die Bürger haben Ali
Dogan mit überzeugender
Mehrheit gewählt, und seit
dem läuft es rund im Kreis-
haus und das in hoher Ge-
schwindigkeit.“

Der Parteitag verabschiede-
te einen Leitantrag für einen
„roten Mühlenkreis“. „Wir
wollen die Kommunalwahl
2025 gewinnen. In keinem Rat
im Kreisgebiet soll zukünftig
an der SPD vorbei regiert wer-
den können. Und wir wollen
die Mehrheit der Hauptver-
waltungsbeamtinnen und -
beamten stellen“, heißt es.

Die Finanzen der Kommu-
nen retten und Rechtsradika-
lismus bekämpfen, darin ist
man sich einig. Auch zum Kli-
mageldund zum Mindestlohn-
gesetz wurden Anträge auf den
Weg gebracht. Die Arbeitsge-
meinschaft für Arbeitnehmer-
fragen (AfA) fordert, dass das
Amt ProArbeit zukünftig mehr
dafür sorgen soll, dass eine
Ausbildung bzw. Qualifizie-
rung von Bürgergeldempfän-
gern grundsätzlich an der ers-
ten Stelle vor der Vermittlung
in Helferjobs stehen soll.

Am Rande des Parteitags
präsentierten sich der DGB
Minden-Lübbecke, der Land-
wirtschaftliche Kreisverband,
„Lübbecke zeigt Gesicht“ und
die Initiative „Seebrücke“ aus
Minden.

Staffelübergabe: Michael Buhre übergibt an seinen 30 Jahre jünge-
ren Nachfolger Micha Heitkamp (r.).

Der Ex-Vorsitzende Michael Buhre bekam als begeisterter Bulli-
fahrer einen VW Bulli aus Lego zum Abschied.

Erweiterter Vorstand
Der erweiterte Kreisvor-
stand besteht aus 20 Mit-
gliedern. Dazu gehören;
Jörg Achilles (Porta West-
falica), Lena Arendmeyer
(Hille), Mats Brase (Peters-
hagen), Angelika Buttler
(Bad Oeynhausen)., Ulrike
Grannemann (Hille), Klaus
Habbe (Minden), Ann-
Kristin Hain (Minden),
Christian Heinen (Bad
Oeynhausen), Max Louis
Holzkamp (Bad Oeynhau-
sen), Peter Kock (Min-
den), Torsten Kuhlmann
(Rahden), Steffen Meinert

(Hüllhorst), Anke Mozek
(Lübbecke), Melanie Och-
senfahrt (Minden), Hel-
mut Papke (Espelkamp),
Cosima Rohlfink (Min-
den), Tom Schiermeier
(Stemwede), Andreas
Schröder (Lübbecke), Mar-
vin Schrodke (Pr. Olden-
dorf), Birgit von Lochow
(Porta Westfalica).

Den Kreis Minden-Lüb-
becke auf dem nächsten
Bundesparteitag vertreten
Micha Heitkamp, Jan Luca
Oberländer und Susanne
Schnake.

Achtung, Blitzer!
Kreis Minden-Lübbecke. An diesen Stellen muss heute mit Ge-
schwindigkeitskontrollen durch den Kreis Minden-Lübbecke ge-
rechnet werden: in Stemwede-Levern, Obere Horst, und in Stem-
wede-Levern am Alten Postweg (L770). Die Polizei weist darauf
hin, dass Kontrollen jederzeit möglich sind und nicht mehr vor-
her angekündigt werden.

Gartenfreunde sind unterwegs
Lübbecke-Nettelstedt. Die
jährliche Fahrradtour der Gar-
ten- und Heimatfreunde Net-
telstedt findet am kommen-
den Mittwoch, 1. Mai,
14.30 Uhr, statt. Treffpunkt ist
das Sportlerheim in Nettel-
stedt. Um 17.30 Uhr wird ge-
grillt. Auch Nichtmitglieder
sind willkommen.

Am Samstag, 1. Juni, fährt
der Verein um 10 Uhr ab dem
Sportlerheim mit dem Bus ins

Ziegelei-Museum nach Lage.
Dort gibt es eine Führung und
ein Mittagessen. Die Rück-
fahrt wird zum gemeinsamen
Kaffeetrinken im Gartencafé
„Düsediekerbäumer“ unter-
brochen. Auch diese Fahrt ist
für Nicht-Mitglieder offen.
Anmeldeschluss ist Dienstag,
2. Mai, bei Brunhilde Vogt, Tel.
05741 61304, Mobil 0162
9268270 oder per E-Mail an
brunhilde.vogt@web.de.

Wanderung imWiehengebirge
Lübbecke. Die Volkshoch-
schule Lübbecker Land (VHS)
bietet am Sonntag, 5. Mai, von
12 bis 17 Uhr eine Tageswan-
derung im Wiehengebirge an.
Am Wegesrand tut sich dabei
so manche Überraschung auf.
Es wird gewandert vom Nord-
zum Südhang und überque-
ren dabei erst den Heidkopf
und anschließend den Heid-
brink, teilte die VHS mit. Rast
ist an einem nahen gelegenen
Café oder Biergarten (Wie-
hentherme), sonst ist eine Pau-
se am Gipfelstein mit Selbst-

versorgung vorgesehen. In der
Zeit wird eine Strecke zwi-
schen acht und zwölf Kilome-
tern bei mittelschwerem Wan-
dergrad gewandert. Der Treff-
punkt ist der Parkplatz Wald-
sportplatz, Obere Tilkenbreite
in Lübbecke. Weitere Infor-
mationen gibt es bei der VHS
Espelkamp unter Tel. 05772
97710. Anmeldungen nimmt
die Volkshochschule Lübbe-
cker Land online unter
www.vhs-luebbeckerland.de
oder mit einer Anmeldekarte
aus dem Programmheft an.

Der neue Vorstand der SPD im Kreis Minden-Lübbecke mit Europakandidat Ingo Stucke (hinten, ganz rechts) und mit Michael Buhre (vorne, 1. v. r.). Es fehlt Susanne Schna-
ke. Fotos: Volker Knickmeyer

Busse ersetzen amWochenende die Züge
Lübbecker Land (-sl-). Am Wochenende müssen sich Bahnrei-
sende im Lübbecker Land wieder einmal auf Zugausfälle einstel-
len. Zwischen Freitag, 3. Mai, um 22 Uhr und Sonntag, 5. Mai,
um 23.40 Uhr fallen alle Züge zwischen Bünde und Rahden aus
und werden durch Busse ersetzt. Das teilte die Eurobahn als Be-
treiberin der Regionalbahn-Linie 71 mit und nennt als Grund Bau-
arbeiten zwischen Bünde und Rahden.

Mann starb nach
schwerem Verkehrsunfall

Kreis Minden-Lübbecke. Der
schwere Verkehrsunfall auf der
Lavelsloher Straße (L764) in
Petershagen-Friedewalde am
Freitag hat ein Todesopfer ge-
fordert. Das teilte die Polizei
am Wochenende mit. Der 51-
Jährige Mitinsasse eines Klein-
busses war bei der Kollision mit
einem VW Golf lebensgefähr-
lich verletzt worden und erlag
im Klinikum Minden seinen
schweren Verletzungen.

Bei dem Unfall am Freitag-
morgen wurden insgesamt
neun Personen verletzt. Den
bisherigen Erkenntnissen zu-
folge befuhr ein 28-jähriger
Diepenauer mit seinem VW
Golf die Lavelsloher Straße von
der L770 kommend in Rich-
tung Friedewalde. Kurz bevor
er den Rieheweg passieren
wollte, kam aus diesem ein mit
acht Personen besetzter VW

Bulli gefahren. Der 26-jähri-
ger Fahrer wollte mit seinem
Fahrzeug die Lavelsloher Stra-
ße in Richtung In der Galgen-
heide überqueren. Dabei kam
es zu der Kollision.

Die Feuerwehr musste die
Schiebetür des voll besetzten
Bullis mit schwerem Gerät öff-
nen, um die Insassen zu be-
freien. Von den acht Perso-
nen im Alter von 24 bis 51 Jah-
ren verletzten sich zwei le-
bensgefährlich, drei schwer
und drei leicht. Der Golf-Fah-
rer erlitt schwere Verletzun-
gen. Neben Feuerwehr und
Polizei waren die Rettungs-
hubschrauber Christoph 4 aus
Hannover sowie Christoph 13
aus Bielefeld, zwei Notärzte
und sieben Rettungswagen im
Einsatz. Zudem wurde das Ver-
kehrsunfallteamder PolizeiPa-
derborn angefordert.
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